
Die Energiestadt Arth macht‘s vor
Die Gemeinde Arth liegt im inneren Teil des Kantons Schwyz in einem weit  
geschwungenen Talkessel zwischen Zuger- und Lauerzersee und zieht sich vom 
Gipfel des Rossbergs bis hinüber zur Rigi. Das wilde Bergsturzgebiet, die Rigi als 
Königin der Berge, die Naturschönheiten im Schutt und Sägel sowie die fruchtbare, 
mit Obstbäumen übersäte Tallandschaft kennzeichnen die Gegend. 

Vom Zugersee her kommend fällt es schwer zu glauben, dass in diesem grünen 
Tal über 11‘000 Menschen leben. Trotz des stetigen Bevölkerungswachstums hat 
sich die Gemeinde Arth ihren ländlichen Charakter bewahrt: Die Siedlungsgebiete 
Arth, Oberarth und Goldau verstehen sich seit jeher als drei Dörfer mit eigenen 
Identitäten. Zum vierten Siedlungsgebiet der Gemeinde gehört die Rigi. Sie ist 
das Naherholungsgebiet und - neben dem Natur- und Tierpark - die touristische  
Attraktion der Gemeinde. Obwohl die Bewohner auf der Rigi in keinem eigentlichen 
Dorf wohnen, nennen sie sich selber stolz «Rigianer». 

Immer wieder begegnet man dem Begriff «Arth-Goldau». Dabei handelt es sich 
nicht um den offiziellen Namen der politischen Gemeinde. Ursprünglich war mit 
«Arth-Goldau» nur der Bahnhof gemeint. Als dieser gebaut wurde, wollte man 
zum Ausdruck bringen, dass er im damals viel kleineren Goldau zu stehen kommt, 
sich jedoch auf dem Boden der Gemeinde Arth befindet. 

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

�� Der Gemeinderat hat ein umfassen-
des Energieleitbild erarbeitet und 
im August 2016 verabschiedet.

�� Die Gemeindewerke Arth setzen 
zu 100 Prozent auf Wasserkraft. 
Sie decken ihren gesamten Strom
bedarf mit zertifiziertem URstrom 
der Elektrizitätswerke Altdorf.

�� Die meisten gemeindeeigenen Lie-
genschaften sind am Holz-Fern-
wärmeverbund angeschlossen, 
der von der Unterallmeindkorpo-
ration Arth betrieben wird. Der 
Verbund wird laufend ausgebaut.

�� In der Gemeinde Arth befinden 
sich diverse Tempo 30-Zonen. 

Gemeinde:.................................................Arth
Kanton:................................................ Schwyz
Einwohnerzahl:.....................................11 900
Fläche:............................................... 48.5 km2

Internet:..................................... www.arth.ch

Programmeintritt Energiestadt:.......... 2007
1. Zertifizierung:..................................... 2012
2. Zertifizierung:..................................... 2016
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Wofür steht das Label Energiestadt?
Energiestadt ist eine in der Schweiz entwickelte und auf 
europäischer Ebene vergebene Zertifizierung (European 
Energy Award). Das Label zeichnet Gemeinden aus, die ein 
Qualitätsmanagement für die Umsetzung ihrer Energie- 
und Umweltpolitik eingeleitet haben. Konzipiert wurde die 
Auszeichnung im Rahmen des Bundesprogramms Energie-

Schweiz. Das Bundesamt für Energie (BFE) fördert damit  
die Umsetzung der nationalen Energiepolitik in den Bereichen 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. Mit dem Teil-
programm EnergieSchweiz für Gemeinden unterstützt das 
BFE gezielt die kommunale Ebene. Inhaber des Labels ist 
der Trägerverein Energiestadt.

Arth macht’s wirklich vor!
«Arth wurde im Herbst 2012 als 
zweite Gemeinde im Kanton Schwyz 
mit dem Label Energiestadt ausge-
zeichnet. Energiesparmassnahmen 
sind den kommunalen Behörden ein 
grosses Anliegen. Ich bin stolz  
darauf, dass unsere Gemeinde die  
Zertifizierung im Herbst 2016 mit  
zusätzlichen Prozentpunkten erfolg-
reich erneuern konnte.

Unsere Gemeindewerke bieten in der 
Grundversorgung 100% zertifizierten 
Wasserstrom an, zudem besteht die 
Möglichkeit für den Einkauf von  
Solarstrom. Die Gemeinde unter-
stützt Solaranlagen mit Förderbei-
trägen. In unserer Gemeinde stehen 
die ersten «Strassenleuchten mit  
Intelligenz» im Kanton Schwyz.

Arth ist eine Gemeinde des Bezirks 
Schwyz, welcher 2016 mit dem  
Energie-Label ausgezeichnet wurde – 
unter anderem stehen in diesem  
Bezirk die ersten und bisher einzigen 
«Energieschulen» der Schweiz.  
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft!»

Vreni Steffen
Ressortchefin Umwelt-Sicherheit, Arth

Energiepolitisches Profil 2016

Arth will in den kommenden Jahren:

�� diverse gemeindeeigene Liegen-
schaften energetisch sanieren.

�� die Strassenbeleuchtung schritt-
weise auf energieeffiziente 
Leuchtmittel umstellen.

�� das Projekt Standortentwicklung 
ESP Bahnhof Arth-Goldau voran-
treiben. 

�� die Energieberatung ausbauen. 
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials 
die Gemeinde Arth ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde  
50% ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award GOLD 75%. Die Gemeinde 
Arth erreichte 2015 einen Anteil von 62%.

�� die Bevölkerung vermehrt über die 
Aktivitäten im Energiebereich  
informieren.

Kontaktperson Energiestadt Arth
Matthias Küttel, Tel.: 041 859 02 35
matthias.kuettel@arth.ch

Energiestadt-Beraterin
Katja Schürmann, Tel.: 041 768 66 66 
k.schuermann@abicht.ch 

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/arth

Vreni Steffen

Die nächsten Schritte
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